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Protokoll der Vorstandssitzung 

2. Projektauswahlsitzung 

 

Datum:   Mittwoch, 28.01.2026 

Uhrzeit:   14.05 – 17.00 Uhr 

Ort:    Nordkolleg, Rendsburg  

Teilnehmende:  siehe Liste im Anhang 1 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung am 07.10.2025 

4. Bericht des Vorsitzenden/Umsetzungsmanagements 

5. Neue Mitgliedsanträge 

a. Schleswig-Holstein Guide Sarah Janning-Picker 

b. AktivRegion Alsterland 

c. IHK Flensburg 

6. Zurückgestellte Projektvorstellung nicht-investives Projekt zum Stichtag 
31.08.2025 

a. „Verbindung Domesticaneum / Arche Warder mit dem Naturpark Westensee / 
Obere Eider unter Berücksichtigung von Gamification / Digital-Angeboten“ 
Arche Warder 

7. Diskussion und Beschlussfassung zur Bewertung des nicht-investiven 
Projektes 

8. Projektvorstellung investive Projekte zum Stichtag 30.11.2025 

a. Nordwallpark | Stadt Schleswig 

b. „ÜberBrücken“ | Stadt Rendsburg 

9. Diskussion und Beschlussfassung zur Bewertung der investiven Projekte 

10. Diskussion zur Erhöhung der Förderhöchstsumme bei investiven Projekten 
und ggf. Entwurf einer Beschlussempfehlung für die Mitgliederversammlung  

11. Diskussionen und ggf. Beschlussfassungen zu weiteren 
Förderrahmenbedingungen 

a. Anpassung des Projektbewertungsbogens 

b. Förderung von WCs/Parkplätzen unter welchen Bedingungen? 
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12. Weiterentwicklung der ARGE 

a. Ideen und Formate zur Projektakquise 

b. Binnenlandtourismuskonferenzen (Themenschwerpunkte) 

13. Sonstiges 

a. Terminankündigungen und -suche (Entwicklungstreffen, 
Binnenlandtourismuskonferenzen, Evaluierungen) 

b. Weiteres 

 

Die Diskussionen und Beschlussfassungen zur Projektbewertung sind nicht-öffentlich. 

 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Günter Schmidt eröffnet die Vorstandssitzung und begrüßt alle Teilnehmenden herzlich. Es 

wurde fristgemäß eingeladen. 11 stimmberechtigte Vorstandsmitglieder sind anwesend, 

insofern ist die Vorstandssitzung beschlussfähig. Die Teilnehmenden setzen sich zusammen 

aus 5 kommunal dominierten Partnern und 6 Wirtschafts- und Sozialpartnern. Der Anteil der 

nicht-öffentlichen Partner der an den Beschlussfassungen Mitwirkenden beträgt damit über  

50 %; so wird das nötige Stimmenverhältnis eingehalten.  

 

 

2. Anträge zur Tagesordnung 

Es gab keine Anträge zur Tagesordnung, sie wird genehmigt. 

 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung am 07.10.2025 

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 07.10.2025 enthielt einen Fehler bei der zahlenmäßigen 

Zusammensetzung der Beschlussfassenden zum Projekt VIVAplan. Es ist unmittelbar 

korrigiert und allen Vorstandsmitgliedern bereits am 16.10.2025 per Mail zugesandt worden. 

Darüber hinaus gab es keine Anmerkungen. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

4. Bericht des Vorsitzenden/Umsetzungsmanagements 

Der Vorsitzende berichtet von der digitalen Mitgliederversammlung am 16.12.2025. Neben 

einem Beschluss des Haushaltes wurde in der Versammlung auch positiv über die Senkung 

der Bagatellgrenzen in der Förderrichtlinie entschieden. 

Der aktuelle Förderaufruf ist am 1. Januar 2026 gestartet mit den Antragsfristen 31.03.2026 

für nicht-investive und 30.04.2026 für investive Vorhaben. Webinare der IB.SH zur 
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Antragstellung haben mit jeweils ca. 15 Teilnehmenden am 14. und 15. Januar 2026 bereits 

stattgefunden. 

Auch bereits zu Anfang des Jahres sind die Mittelabrufe für die Kofinanzierung des 

Umsetzungsmanagements durch die Kreise und die Stadt Neumünster verschickt worden. 

Außerdem wurde ein Sachstandsbericht zum Umsetzungsmanagement hochgeladen. 

Des Weiteren berichtet Günter Schmidt, dass seit diesem Jahr ein regelmäßiges Treffen 

zwischen geschäftsführendem Vorstand und Umsetzungsmanagement einmal im Monat 

eingeführt wurde. 

Das Umsetzungsmanagement ergänzt, dass im neuen Jahr bereits vermehrt Projektanfragen 

beim Umsetzungsmanagement aufgelaufen sind und erfreulich viele Projektberatungen 

stattgefunden haben. 

 

5. Neue Mitgliedsanträge 

Von  

▪ Schleswig-Holstein Guide Sarah Janning-Picker 
▪ AktivRegion Alsterland 
▪ IHK Flensburg 

liegen neue Mitgliedsanträge für den ARGE Binnenlandtourismus Schleswig-Holstein e.V. vor. 

Die Mitgliedschaft der Eider-Treene-Sorge GmbH (ETS GmbH) besteht mit Übertragung der 

Tourismusaufgabe auf das Grüne Binnenland formal nicht mehr; das Grüne Binnenland ist 

bereits Mitglied der ARGE. 

Die Satzung erlaubt es natürlichen und juristischen Personen, Mitglied zu werden. 

 

Beschluss:  
Der Vorstand stimmt den vorliegenden Aufnahmeanträgen zu und nimmt die neuen 
Mitglieder in die ARGE Binnenlandtourismus Schleswig-Holstein e.V. auf. 
Der Verein hat nach Beschlussfassung 42 Mitglieder. 
 

Ja:  11 (6x WiSo, 5x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0 

 

 

Vor Beginn der Projektvorstellungen und -beratungen wurde die Liste zum Ausschluss von 

Interessenskonflikten herumgereicht und ausgefüllt. Kein Vorstandsmitglied ist befangen.  
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6. Zurückgestellte Projektvorstellung nicht-investives Projekt zum Stichtag 

31.08.2025 

 

a) 2025_NI02 „Verbindung Domesticaneum / Arche Warder mit dem Naturpark 

Westensee / Obere Eider unter Berücksichtigung von Gamification / Digital-

Angeboten“ | Arche Warder 

Auf der vorangegangenen Projektauswahlsitzung am 07.10.2025 wurde das Projekt bereits 

vorgestellt und diskutiert. Eine Punktebewertung war dem Vorstand zu diesem Zeitpunkt 

jedoch aufgrund der inhaltlich unzureichenden Projektbeschreibung nicht möglich. Der Antrag 

wurde aus diesem Grund zurückgestellt und die Projektbeschreibung geschärft:  

Die Arche Warder plant die Konzeptionierung und spätere Umsetzung eines Bündels an 

digitalen Maßnahmen. Der Mehrwert bzw. das neue Produkt liegt in einer Verknüpfung 

zwischen Arche Warder, Domesticaneum und dem Naturpark Westensee/Obere Eider e. V. 

Projektbausteine sind u. a.  

▪ die Konzeptionierung und Erstellung verschiedener Filme,  

▪ die Analyse und Optimierung sowie inhaltliche digitale Erweiterungen der 

vorhandenen digitalen Terminals im Besucherzentrum Domesticaneum 

▪ sowie die Konzeption und Schaffung verschiedener digitaler Schnitzeljagden, 

die die Arche Warder in Bezug zum Naturpark und seinen Angeboten setzen. 

Die Entwicklung der Projektbausteine (Konzeptionsphase) wird über prozessbegleitende 

Netzwerk-Workshops gesteuert. Die Projektlaufzeit beträgt ab Frühjahr 2026 etwa zweieinhalb 

Jahre, das Projektende ist für November 2028 vorgesehen. Die Gesamtkosten des Projektes 

betragen 125.000,00 EUR, die Fördersumme beläuft sich auf 100.000,00 EUR. 

 

7. Diskussion und Beschlussfassung zur Bewertung des nicht-investiven Projektes 

 

Der Vorstand diskutiert die Projektvorbewertung und einigt sich auf die Punktevergabe.  

 

Beschluss:  
Der Vorstand beschließt das Projekt „Verbindung Domesticaneum / Arche Warder mit dem 
Naturpark Westensee / Obere Eider unter Berücksichtigung von Gamification / Digital-
Angeboten“ mit 22 Punkten (mind. 13). 

Ja:  11 (6x WiSo, 5x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0 
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8. Projektvorstellung investive Projekte zum Stichtag 30.11.2025 

 

9. Diskussion und Beschlussfassung zur Bewertung der investiven Projekte 

 

a) 2025_I01 „Nordwallpark Schleswig“ | Stadt Schleswig 

Die Stadt Schleswig möchte einen Teil der auf Stadtgebiet gelegenen wikingerzeitlichen 

Wallanlagen des Danewerks mit Hilfe verschiedener Maßnahmen in Wert setzen. Geplant sind 

▪ Informations-/Bildungsmaßnahmen: Markierung des Denkmals durch neuen 

Straßenbelag, Cortenstahl-Stele und -Steg mit Informationstafeln und einem „Fenster 

in die Vergangenheit“  

▪ ein Aufenthaltsbereich mit Picknickplätzen für Radfahrer und Wanderer 

▪ die Schaffung eines Fußweges entlang des Walls mit ergänzenden Sitz-/ 

Liegeelementen am Weg 

Für die Durchführung der entsprechenden Landschafts-, Wege- und Straßenbauarbeiten und 

den Einbau der Ausstattungselemente werden insgesamt 546.599,18 EUR an Kosten 

angegeben, die Fördersumme beläuft sich damit auf 437.279,35 EUR. 

 

Der Vorstand diskutiert die Projektbewertung und einigt sich auf die Punktevergabe.  

Beschluss:  
Der Vorstand beschließt das Projekt „Nordwallpark Schleswig“ mit 19 Punkten (mind. 13). 

Ja:  11 (6x WiSo, 5x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0 

 

 

b) 2025_I02 „überBrücken – Wasser, Wege & Wissen in Rendsburg“ | Stadt 

Rendsburg 

Rechtzeitig vor der Projektauswahlsitzung wurde von der Antragstellerin die Inaussichtstellung 

der Baugenehmigung nachgereicht, so dass der Vorstand über das Projekt beschließen 

konnte.  

In Rendsburg sollen die historischen Besonderheiten und Hintergründe noch besser an Gäste 

vermittelt, miteinander verknüpft und die Orientierung vor Ort verbessert werden. Die drei 

Projektbausteine 

▪ Informationspunkt Schwebefähre: Schaffung eines ganzjährig nutzbaren, attraktiven 

Aufenthalts- und Erlebnisortes direkt am NOK, Infovermittlung über verschiedene 

Medien und interaktive Elemente, Errichtung eines öffentlichen WCs, Fahrradstation 

mit Abstell- und Lademöglichkeiten, 
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▪ Informationsvermittlung im Stadtraum: Errichtung 20 freistehender Informations- und 

Imagestelen, Aufstellen von fünf wetterfesten digitalen Großbildschirmen mit 

Echtzeitdaten zum Schiffsverkehr, Aktualisierung und Erweiterung der touristischen 

Wegweiser, zwei kreative Sitzbänke „Stadtrelief - Wandel der Wasserlinien“, 

▪ Räumliche Verbindung zwischen den Erlebnisorten der Innenstadt und am Kanal durch 

die Erweiterung der sogenannten „Blue Line“ (dauerhafte Laufwegmarkierung), ggf. 

Gestaltung als Rundweg 

sollen zur Zielerreichung beitragen. Für das mit einer Laufzeit von zwei Jahren angesetzte 

Projekt sind Gesamtkosten in Höhe von 599.974,20 EUR berechnet worden und eine 

Fördersumme von 480.000 EUR beantragt. 

Der Vorstand diskutiert die Projektbewertung und einigt sich auf die Punktevergabe.  

Beschluss:  
Der Vorstand beschließt das Projekt „überBrücken – Wasser, Wege & Wissen in 
Rendsburg“ unter Vorbehalt der Nachreichung der Baugenehmigung mit 17 Punkten 
(mind. 13). 

Ja:  11 (6x WiSo, 5x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0 

 

Die Sitzungsergebnisse zur Projektauswahl lauten zusammengefasst wie folgt: 

Das nicht-investive Projekt „Verbindung Domesticaneum / Arche Warder mit dem Naturpark 

Westensee / Obere Eider unter Berücksichtigung von Gamification / Digital-Angeboten“ und 

die beiden investiven Projekte „Nordwallpark Schleswig“ und „überBrücken – Wasser, Wege 

& Wissen in Rendsburg“ wurden positiv beschlossen. Als Projektranking nach Punkten ergibt 

sich: 

Nicht-investives Projekt 

Rang Projekt-Nr. Projekttitel Projektträger Erreichte 
Punktzahl 

Gesamtkosten 

1 2025_NI02 „Verbindung 
Domesticaneum / Arche 
Warder mit dem 
Naturpark Westensee / 
Obere Eider unter 
Berücksichtigung von 
Gamification / Digital-
Angeboten“ 

Arche Warder 22 125.000,00 EUR 

Investive Projekte 

Rang Projekt-Nr. Projekttitel Projektträger Erreichte 
Punktzahl 

Gesamtkosten 

1 2025_I01 „Nordwallpark 
Schleswig“ 

Stadt 
Schleswig 

19 546.599,18 EUR 

2 2025_I02 „überBrücken“ Stadt 
Rendsburg 

17 599.974,20 EUR 
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10. Diskussion zur Erhöhung der Förderhöchstsumme bei investiven Projekten und 

ggf. Entwurf einer Beschlussempfehlung für die Mitgliederversammlung  

Intensiv wurde diskutiert, ob sich der Vorstand zu einer Erhöhung der Förderhöchstsumme 

von derzeit 500.000 EUR bei investiven Projekten positionieren und eine entsprechende 

Beschlussempfehlung an die Mitgliederversammlung der ARGE Binnenlandtourismus geben 

möchte.   

Diskutierte Argumente für bzw. gegen eine Erhöhung der Förderhöchstsumme: 

 

Pro Contra 

- Möglichkeit, die Förderhöchstsumme zu 
einem späteren Zeitpunkt anzupassen, 
besteht aufgrund der fortgeschrittenen 
Förderperiode nicht 

 

- Bisher sehr wenig Mittelabfluss, Gefühl, dass 
nur wenige Regionen sehr aktiv sind, 
Förderung noch weiter öffnen, mehr 
Spielraum eben 

- Aus einigen Regionen ist bekannt, dass viele 
Projekte in der Pipeline stecken 

- Vorhandene Mittel über so viele Projekte wie 
möglich binden, damit keine Gelder 
zurückgegeben werden müssen 

- Unterstützung weniger großer Projekte vs. 
vieler kleiner und in der Fläche verteilter 
Projekte 

- Verminderung von Mitnahmeeffekten bzw. 
Steuerung über das Punkteranking der 
Projekte 

- Mitnahmeeffekte 

- Planungsvorlauf für die Haushaltsbeschlüsse 
der Antragsteller nötig 

 

- Projekte mit Hebelwirkung und Strahlkraft 
werden möglich 

 

- Risiko liegt beim Antragsteller, da ungewiss 
ist, ob und wie viele weitere Förderaufrufe es 
geben wird 

- Antragsteller, die ggf. bewusst auf eine 
Richtlinienänderung warten und deswegen 
jetzt keinen Antrag stellen 

 

Im Ergebnis gibt der Vorstand folgende Beschlussempfehlung: 

Beschlussempfehlung:  
Der Vorstand empfiehlt der Mitgliederversammlung der ARGE Binnenlandtourismus, eine 
Anpassung der Förderrahmenbedingungen der „Richtlinie des Landes Schleswig-Holstein 
zur Förderung von Vorhaben zur Stärkung des Binnenlandtourismus“ hinsichtlich der 
Anpassung der Höhe der maximalen Förderung (Ziffer 5.3 der Richtlinie) zu beantragen. 
Bei investiven Vorhaben soll die Förderhöchstsumme von max. 500.000 EUR pro 
Vorhaben auf 1.000.000 EUR angehoben werden. 
 

Ja:  11 (6x WiSo, 5x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0 

 

Eine Entscheidung über die Anpassung der Förderrichtlinie hinsichtlich der Erhöhung der 

Förderhöchstsumme soll auf einer digitalen außerordentlichen Mitgliederversammlung am 

13.02.2026 getroffen werden. Das Umsetzungsmanagement lädt entsprechend ein. 
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11. Diskussionen und ggf. Beschlussfassungen zu weiteren 

Förderrahmenbedingungen 

 

a) Anpassung des Projektbewertungsbogens 

Die praktische Arbeit mit dem Projektbewertungsbogen und die zugehörigen Diskussionen 

haben gezeigt, dass der Projektbewertungsbogen nicht in allen Belangen optimal ist. Über die 

Punkte: 

▪ Punktevergabe bei den Nachhaltigkeitskriterien 

▪ Stärkere Berücksichtigung der Ziele des regenerativen Tourismus 

▪ Dopplung ökonomischer Kriterien vermeiden  

▪ Mindestpunktzahlen im Block D.1 und/oder im Block E. 

▪ Berücksichtigung des Netzwerkgedankens/der Kooperation zwischen 

unterschiedlichen Akteuren 

hinaus wurden weitere Änderungsmöglichkeiten diskutiert: 

▪ Möglichkeit, bei den übergeordneten Kriterien 0 Punkte vergeben zu können 

▪ Unterpunkte a) und b) im Entwicklungsschwerpunkt „Herausstellen der Regionalität 

und Geschichte zur Erhöhung der Erlebbarkeit“ (Handlungsfeld 10) als eigenständige 

Entwicklungsschwerpunkte definieren 

▪ Erhöhung der zu erreichenden Mindestpunktzahl 

 

Unter Berücksichtigung des aufwendigen Änderungsprozesses und einer Gleichbehandlung 

aller Antragstellenden hat der Vorstand sich mehrheitlich für eine Beibehaltung des jetzigen 

Projektbewertungsbogens ausgesprochen. Der Vorstand wird künftig die Punktevergabe 

aufgrund der Projektbeschreibungen mit der vorhandenen Expertise noch genauer 

hinterfragen und das Umsetzungsmanagement beim Antragstellenden ggf. nachhaken. 

Ein WiSo-Partner verlässt den Raum. 

 

Beschluss:  
Der Vorstand beschließt, den Projektbewertungsbogen nicht zu ändern. 
 

Ja:  9 (4x WiSo, 5x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  1 (WiSo) 
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b) Förderung von WC´s/Parkplätzen unter welchen Bedingungen? 

Verschiedene investive Projekte, die für die Binnenlandtourismusförderung in Frage kommen 

und bisher an das Umsetzungsmanagement bzw. die IB.SH herangetragen wurden, beinhalten 

u.a. auch die Bausteine „WC“ (Räume bzw. Gebäude: Bau oder 

Modernisierung/Barrierefreiheit) oder „Parkplatz(aus)bau“. Die Förderrichtlinie schließt diese 

beiden Infrastrukturbausteine nicht explizit von einer Förderung aus, aber der Bau von WCs 

oder Parkplätzen als für sich stehende Förderprojekte wird als nicht 

ausreichend/wünschenswert für eine Förderung erachtet.  

Es herrscht Konsens darüber, dass Toilettenanlagen und Parkplätze als Begleitinfrastrukturen 

für Rad-, Wander- und Wasserwege und Teil der Besucherlenkung eine wichtige Rolle spielen. 

Der Ausbau/ die Neugestaltung bereits bestehender Parkplätze bei Erlebniseinrichtungen wird 

demgegenüber als nicht förderfähig eingestuft, da sich kein direkter Mehrwert für Gäste daraus 

ableiten lässt. Ggf. kann die Förderung der gesetzlich vorgeschriebenen Parkplätze 

(behindertengerechte Stellflächen) ähnlich wie in der GRW-Förderung in Betracht gezogen 

werden. Bei diesen Projektbausteinen ist immer der Kontext zu erfragen. 

Der Empfehlung des MWVATT für eine Regelung wird im Vorstand einstimmig gefolgt. 

Beschluss:  
Eine Förderung von Toilettenanlagen und/oder Parkplätzen ist nur möglich, wenn  

− sich diese Bausteine in ein Gesamtkonzept für Rad-/Wander-/Wasser-
Infrastrukturen einfügen und damit eine notwendige Ergänzung zu bestehenden 
bzw. geplanten touristischen Einrichtungen darstellen und zur 
Attraktivitätssteigerung des Standorts beitragen,  

− diese Bausteine nur eine untergeordnete Rolle im Projekt spielen, 

− diese überwiegend touristisch genutzt werden und  

− wenn sie erkennbar bestehende Problemlagen vor Ort abstellen. 
 

Ja:  11 (6x WiSo, 5x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0  

 

12. Weiterentwicklung der ARGE 

 

a) Ideen und Formate der Projektakquise 

Über persönliche Vorstellungen des Förderprogramms auf Kreis- bzw. AktivRegionsebene, 

Mailings an einen breiten Kreis von Institutionen und die Nutzung von Newslettern bzw. 

vorhandenen Netzwerken hat das Umsetzungsmanagement im letzten halben Jahr 

Projektakquise betrieben. Da die Nachfrage nach der Förderung sich dennoch nicht so 

entwickelt, wie gewünscht, wird nach weiteren Ideen der Projektakquise gefragt. 

Der Vorstand regt an 

▪ den Förderaufruf auf der Konferenz zur Tourismusstrategie Schleswig-Holstein 2030 

am 18. März zu kommunizieren; 

▪ den Landkreistag und den Städte- und Gemeindebund als Multiplikatoren zu nutzen; 
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▪ verstärkt über bereits bewilligte Projekte zu berichten; 

▪ übergreifende und für das gesamte Binnenland interessante Projektideen aufzugreifen 

und proaktiv Partner zu suchen;  

▪ die Netzwerke der Vorstandsmitglieder verstärkt zu nutzen; 

▪ gezielt stärker die Naturparke einzubinden; 

▪ ein bestimmtes Thema zu setzen (z.B. Kreisradnetze – Abstimmung mit Rad.SH, 

Badestellen, Shelter) und über die Kreise an alle Kommunen spiegeln 

▪ den ADFC-Newsletter zu nutzen. 

 

b) Binnenlandtourismuskonferenzen 

Eine jährliche Binnenlandtourismuskonferenz ist geplant. Ggf. ist es dieses Jahr zu früh, in 

diesem Rahmen über die Zukunft der ARGE bzw. die Evaluierung der ARGE zu sprechen. 

Eher den Schwerpunkt komplett auf Projektförderung setzen. Auch Beratungsangebote für die 

Konkretisierung von Projekten vor der Antragstellung (Barrierefreiheit, Ressourcenschutz etc.) 

sind ggf. sinnvoll. 

Der Vorstand wird gebeten, sich bei Ideen für die Themenwahl der nächsten 

Binnenlandtourismuskonferenz an das Umsetzungsmanagement zu wenden. 

 

13. Sonstiges 

 

a) Terminankündigung und -suche 

Die Binnenlandtourismuskonferenzen sollten jährlich etwa zu ähnlichen Zeiten stattfinden. Für 

2026 wären der 2./3./4. Juni geeignet. Ein zentraler Veranstaltungsort ist wichtig. 

Die nächsten Projektauswahlsitzungen finden statt: 

- Projektauswahlsitzung nicht-investiv laufender Call: am 06.05.2026, 14.00 Uhr 

- Projektauswahlsitzung investiv laufender Call: am 22.06.2026, 14.00 Uhr 

Der Ort wird jeweils noch festgelegt.  

 

b) Weiteres 

Für Antragsteller ohne LTO-Mitgliedschaft stellt es sich als Schwierigkeit heraus, zu wissen, 

wie eine vertragliche Vereinbarung zwischen ihnen und einer LTO aussehen kann. Angedacht 

war deshalb, gemeinsam mit den LTOs einen „Mustervertrag“ als Hilfestellung zu entwickeln. 

Von dieser Vorgehensweise rät der Vorstand ab; es sollten jeweils Einzellösungen zwischen 

Antragsteller und LTO gesucht werden. Die LTOs sind zu unterschiedlich, haben aber die 

entsprechenden Erfahrungen, um hier auskömmliche Vereinbarungen zu treffen. 

Auch für den Fall, dass LTO-Mitgliedschaften vorzeitig enden, müssen unter Beachtung der 

Rahmenbedingungen individuelle Lösungen gefunden werden. Grundsätzlich sollte 

mindestens für die Projektumsetzungszeit eine LTO-Mitgliedschaft gegeben sein, sonst könnte 

auch über Sanktionen für den Antragstellenden nachgedacht werden. Die Zweckbindungsfrist 
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von 15 Jahren erscheint aber als zu langer Zeitraum für eine enge vertragliche Bindung. Die 

IB.SH als bewilligende Stelle sollte hier eine Regelung finden. 

 

Günter Schmidt bedankt sich für die gute Mitarbeit und schließt die Sitzung um 17.00 Uhr. 

 

 

 

 

____________________ 

gez. Katrin Kotschner (Protokollführerin)  Günter Schmidt (Vorsitzender)  
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Anhang  1 

Teilnahmeliste Vorstandssitzung | 28.01.2026 | Rendsburg 

Vorstandsmitglieder 

Name Vorname Institution Unterschrift 

Atasoy Sedef IHK Flensburg x 

Bäker 
i.V. 

Franzi BUND SH x 

Heravi 
i.V. 

Amirfarzan 
Kreis Rendsburg-
Eckernförde 

x 

Homp Catrin TVSH x 

Kortum Julia 
Bauernhofurlaub und 
Landtourismus 
Schleswig-Holstein e.V. 

x 

Lewandowski Arne Stadt Neumünster x 

Prüß 
i.V. 

Olaf 
Kreis Steinburg, Holstein 
Tourismus 

x 

Schmidt Günter 
Herzogtum Lauenburg 
Marketing und Service 
GmbH 

x 

Simoneit Frank FH Westküste x 

Triphaus Max Ostseefjord Schlei GmbH x 

Voss 
i.V.  

Jan ADFC x 

Gäste und Umsetzungsmanagement 

Kotschner Katrin inspektour GmbH x 

Schönrock Laura Celine inspektour GmbH x 

 


